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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

  

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Psychologie 

Studienfach: Umweltpsychologie 

Heimathochschule: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Name, Vorname 
(freiwillige Angabe): 

--- 

Nationalität:  deutsch 

E-Mail (freiwillige Angabe): --- 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 02.04.2018 - 08.06.2018 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Norwegen 

Name der Praktikumseinrichtung: NTNU 

Homepage: ntnu.no 

Adresse: Bygg 12, Dragvoll, Edvard Bulls veg 1 

Ansprechpartner: Christian Klöckner 

Telefon / E-Mail: christian.klockner@ntnu.no 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Die Technisch-Naturwissenschaftliche Universität Norwegens – NTNU ist mit ca. 22 000 Studierenden die 

zweitgrößte Universität Norwegens mit Sitz in Trondheim. Das Institut für Psychologie befindet sich auf dem 

Campus Dragvoll.  

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Die Professorin für Umweltpsychologie and der OvGU hat gute Kontakte zum Leader der Research Group 

Consumption, Environment, Traffic. Er ist außerdem sehr offen für Praktikanten; auch wenn man ihn einfach 

per Email anschreibt.  

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich habe mit einer App versucht, wenigstens ein bisschen Norwegisch zu lernen. Arbeitssprache war für mich 

jedoch Englisch. Ich habe ein Buch über Norwegen gelesen (111 Gründe, Norwegen zu lieben). Man sollte sich 

rechtzeitig überlegen, ob man ein Urlaubssemester einlegen möchte und das beim Campus Service Center 

absprechen. Fachlich habe ich in meinem Studium bereits sehr viel gelernt und musste mich nicht extra 

vorbereiten. Es ist jedoch immer sinnvoll, die Website der Institution und Arbeitsgruppe zu lesen und sich mit 

den Forschungsschwerpunkten vertraut zu machen. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

hybel.no ist die Website, auf der man in Norwegen WG-Zimmer findet. Sehr zu empfehlen. Ich habe auch 

recht schnell eine WG mit norwegischen Mitbewohnern gefunden. Man kann sonst auch bei SIT im 

Studentenwohnheim unterkommen. Da sind vor allem ausländische Studierende. 

5) Internationale Studierende (Nicht-EU-Staaten) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

--- 

6) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Ich hatte die Aufgaben eines wissenschaftlichen Mitarbeiters. Ich habe Daten gesammelt, eingepflegt, 

ausgewertet, interpretiert, etc. Ich habe an einem wissenschaftlichen Paper gearbeitet, war bei Meetings 

und sogar auf zwei Dienstreisen. Ich habe mit einer Kollegin in einem Büro gesessen und konnte ihr Fragen 

stellen. Es gab zu dem ein wöchentliches Meeting mit der gesamten Arbeitsgruppe. Wir haben außerdem 

immer mit allen, die Zeit hatten, zusammen Mittag gegessen. Alle waren sehr offen. 
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7) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Ich habe noch mehr gelernt, selbstorganisiert zu arbeiten. Ich habe außerdem vorher noch nie an einem 

wissenschaftlichen Paper gearbeitet, das veröffentlicht werden soll. Das Arbeiten war zudem sehr 

interkulturell.  

8) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Norwegen ist trotz Erasmus-Förderung noch unglaublich teuer. Es ist jedoch auch ein wunderschönes Land 

und ist meiner Meinung nach jeden Cent wert.   

9) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Ein Praktikum im Ausland ist immer eine tolle Erfahrung. Man lernt neue Leute kenne, kann sich gut vernetzen 

und hat vielleicht die Möglichkeit, einen Arbeitsplatz für nach dem Studium zu finden.  

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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